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Der unfreiwillige Humor

in den(fetten

STionaco (ltfp3) gürft ftainier III. bat auf r;m
Sefret&roege oerfügt, baß feine ©¦attttt Sracio im
gälte feines Slblebens Siegentin oon SJionaco roiir-
be, fofern Äronprinä Sllbert im 3citpunft non
5Roiniers lob notf) nicht 21 3at)re alt fein follte
gürft Slainier ift tjeut« 38, Äronprinj Sllbert 18

HHonate alt.
Noch so jung, und schon so erfahren

Nur noch heute und morgen!

Zeit zu leben - Zeit zu sterben

Und dann

2. Das haut hin (Farbfilm)
Ein zwerqfellerschütterndes, turbulentes Lust-
spiel, von Tempo, Schwung und Uebermut, das
seinesgleichen sucht.
Mit Peter Alexander Margrit Nünke
Günther Philipp.

und anderen Zwergen

BACKBTENDL-RODERICH, t-ä^"^^Sss& Hier kOniMa
S4« Ihr Backhendl mit der Hand tuen. Montag RnheUg

Montag muß mit dem Mund gegessen werden!

Endlich schien Servette die Mittel zur Replik
gefunden zu haben, doch verfingen sich seine Stürmer in
den Maschen des von der Platzmannschaft gelegten
Verteidigungsnetzes. Genau beim Abschluß der ersten
Viertelstunde gelang es dagegen Vonlanthen, Duret
zu einem Sprint zu animieren. Der Linksaußen
bediente Hagen, der seinerseits den Ball mit dem rechten

Fuß nach links hinüberspielte, sofort nachspurtete
und linksfüßig mit einem trockenen Fuß den
Führungstreffer verwirklichte. Der zweite Erfolg ließ nur

Der rechte war offenbar naß

Die Entgleisungsursache liegt vielmehr in einem
verstreckten, von außen nicht erkennbaren
Materialfahrer an einem Träger eines der bei-
ben Magriete der Zugsicherungseinrichtung des
Triebwagens.

Ein blinder Passagier!

Bonn, 13. Sept. (Reuter) Das westdeutsche
Observatorium von Bochum teilte mit, man
habe um 19 Uhr die Signale der Mondrakete
noch auffangen können. Indessen seien sie
bedeutend schwächer geworden. Der Leiter
des Observatoriums, Kaminski, erklärte,
falls die Rakete tatsächlich auf dem Mund
auftreffe, so wäro ¦»-- -»-'" '

Chruschtschews

Oberg urgl abgeschnitten
Abgeschnitten von der Außenwelt ist

gestern nachmittag Obergurgl. F'--
verlegte die Straße *"*"
Wörtschach " "

OH
Von einem Obergurgl-AbSchneider

tig. Er habe nachgewiesenermaßen bereits wieder
mehrere Einbrüche und Diebstähle verübt. Der
Bursche halte sich hauptsächlich im Rigigebic*
auf, wo ihm seine sehr guten Ortskenntnisse es

ermöglichen, sich dem Zugriff der Polizei für ei=

nige Zeit zu entziehen. Die Bevölkerung wird er=
sucht, beim Auftauchen eines 3040jährigen
mittelgroßen kastanienbraunen Mannes, welcher
mit großen Schritten und nach vr»«
Körperhaltung srVi-

Mit grüner Stachelhülle

ETrnmenbrucRe, einige markante Worte an Gäste
und Teilnehmer, worauf dann Regierungsrat. Dr.
J. "rvrirra 'J das Rednerpult betrat um die
Grüße der Regierung zu überbringen. lf

Diese fünf Meter lange Betor-röhre bildete ein
en nahrhaften Bestandteil des Hindernislaufes.

Das muß ja eine bäumige Rede gewesen sein

Erneut wurde lebhaft Beifall gespendet, als
der Präsident und der Bundeskanzler in
einem mit dem Sternbanner und einer
schwarzrot-goldenen Standarte geschmückten Auto
das Flugzeug verliessen.

worauf sich das Flugzeug vergnügt entfernte!

Zu vermieten im Zentrum
eine

2-Zimmer-
Wohnung

mit Bad, Warmwasser,
Zentralheizung, Hauswart,
Lift. Müsste etwas Kleines

übernommen werden.

Baby

Welche kultivierte,
sympathische Person wäre
geneigt, gediegene

Freundschaft
einzugehen mit gutsituiertem,

wohlgemeintem
Herrn? Inserent ist mittl.
Alters und sucht sich
netten Anschluss für '<*'

i dankenaustausch.

Von der Natur?!

GOTTES PLAN
im Weltgeschehen

''Revidiert und neu herausgegeben-

v.' Vi*,v.V -von -X *X I'i*

Eugen Roth

Ob da Gott ein¬
verstanden ist?!

Schöne

Deckel-Schnecken
kaut jedes Quantum

E. Sch»»«-

Ein Großvertilger

mufif

Achtung f. Schreinereien
zu verkoufem

1B-
Stossmoschine

Guillori n*
Marke «Robicco»

1 Tellerschleifer
22CK380 V

1 Handbandschleifer

22O-380 V

neu, ungebraucht, gegen
Kassa, auch mit 50°/t
WIR. - Tel. 36 74*m

20850

Ach, was hat die Menschheit Glück
Guillotine mit Musik
Tellerschleife ohne Groll
ergötzt dein Ohr
in Dur und Moll.

SReklfyalter
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